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Im Rahmen der Hochwasserschutz-Strategien der Bundesländer sind Hochwasserschutzdeiche ein wesent-
liches Element des sogenannten Technischen Hochwasserschutzes. Die Erfahrungen bei Hochwasserereignis-
sen der vergangenen Jahre in Deutschland, nachgeschaltete Untersuchungskampagnen bzw. Bestandsbewer-
tungen von Deichstrecken sowie der hieraus abgeleitete Aufwand haben verdeutlicht, dass umfangreiche
Maßnahmen zur Ertüchtigung und zum Neubau von Deichen an Fließgewässern erforderlich sind.

Vor diesem Hintergrund wurde das Merkblatt DVWK-M 210 „Flussdeiche“ aus dem Jahre 1986 überarbeitet
und ergänzt, um den zwischenzeitlich erreichten Stand der Technik zu dokumentieren und zusammenzufas-
sen. Der Anwendungsbereich des Merkblattes wurde von „Flussdeiche“ auf „Deiche an Fließgewässern“
erweitert, weshalb eine Klassifizierung von Deichen nach Höhe und Schadenspotenzial eingeführt wurde, die
bei verschiedenen Aspekten der ingenieurtechnischen Bemessung dieser Erdbauwerke von Bedeutung ist.
Dargelegt werden die erforderlichen hydraulischen Bemessungsgrundlagen und Nachweise sowie das geo-
technische Bemessungskonzept. Ebenfalls in das Nachweiskapitel integriert wurde das Konzept zur Bewer-
tung der Erosionssicherheit von Deich und Untergrund. Ein weiterer Schwerpunkt wurde auf bauliche Anlagen
im Deichbereich gelegt. In diesem Zusammenhang werden Hinweise zu Leitungsführungen und Lastannahmen
gegeben. Da zukünftig große Anstrengungen zur Ertüchtigung bestehender Deichstrecken erforderlich sein
werden, wurde diesem Aspekt ein eigener Abschnitt gewidmet. Ferner werden Hinweise zur Deichunterhal-
tung, Deichüberwachung sowie zur Deichverteidigung gegeben. 

Das Merkblatt soll Fachleuten in Behörden, in Ingenieurbüros und Baufirmen, die mit Planung, Bau und Unter-
haltung von Hochwasserschutzdeichen befasst sind, konkrete Hinweise sowie Nachweiskonzepte bzw. Bemes-
sungsansätze liefern, um die Anforderungen, die an diese Erdbauwerke zu stellen sind, erfüllen zu können.

Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe WW-4.3 „Deiche an Fließgewässern“ des DWA-Fachaus-
schusses WW-4 „Talsperren und Flusssperren“, einem gemeinsamen Fachausschuss mit der Deutschen Gesell-
schaft für Geotechnik (DGGT) sowie dem Deutschen TalsperrenKomitee (DTK), erarbeitet.
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv für die Entwicklung einer 
sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbei-
tet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fachliche Kompetenz bezüg-
lich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die 
rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behör-
den und Unternehmen.  
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Vorwort  
Der DWA-Fachausschuss WW-4 „Talsperren und Flusssperren“ der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall e. V. (DWA) hat – vor dem Hintergrund des Eindruckes der Hochwasserereignisse der vergangenen Jahre 
an verschiedenen Flüssen in Deutschland – beschlossen, das im Jahre 1986 veröffentlichte DVWK-Merkblatt 210 
„Flussdeiche“ zu überarbeiten. Wenngleich das Merkblatt DVWK-M 210 – neben der DIN 19712 – zurzeit noch als tech-
nische Regel im Rahmen der Bearbeitung der unterschiedlichen Aspekte wie Planung, Bau und Unterhaltung von Dei-
chen dient, war Aufgabe der eingesetzten Arbeitsgruppe, die a. a. R. d. T. zu berücksichtigen und zusammenzufassen.  

Ziel war eine ganzheitliche und geschlossene Bearbeitung der umfassenden Thematik unter Einbeziehung auch kleiner 
Deiche. Somit konnte die Anwendung des Merkblattes nicht auf Flussdeiche beschränkt bleiben, weshalb eine Klassifizie-
rung von Deichen nach Höhe und Schadenspotenzial eingeführt wird. Diese ist bei verschiedenen Aspekten der ingenieur-
technischen Bemessung von Bedeutung. Auf Grundlage der aktuellen Normen wurde ein geotechnisches Nachweiskonzept 
unter Berücksichtigung des Teilsicherheitskonzeptes erarbeitet. Besonderer Raum wurde dem Nachweis der inneren Erosi-
onssicherheit von Deich und Untergrund eingeräumt. Da auch zukünftig große Anstrengungen zur Ertüchtigung bestehen-
der Deichstrecken erforderlich sein werden, wurde diesem Aspekt ein eigener Abschnitt gewidmet. Ferner werden Hinweise 
zur Qualitätssicherung, Deichunterhaltung, Deichüberwachung sowie zur Deichverteidigung gegeben. 

Das Merkblatt DVWK-M 210 „Flussdeiche“ wird mit Erscheinen dieses Weißdruckes zurückgezogen. 

Verfasser 
Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe WW-4.3 „Deiche an Fließgewässern“ des DWA-Fachausschusses WW-4 
„Talsperren und Flusssperren“, einem gemeinsamen Fachausschuss mit der Deutschen Gesellschaft für Geotechnik 
(DGGT) sowie dem Deutschen TalsperrenKomitee (DTK) erarbeitet. 

Der DWA-Arbeitsgruppe WW-4.3 „Deiche an Fließgewässern“ gehören folgende Mitglieder an: 

Als Gast hat mitgewirkt: 

Die Arbeitsgruppe bedankt sich für die Anregungen und die Unterstützung des DWA-Fachausschusses WW-4 „Talsperren 
und Flusssperren“. Darüber hinaus sei allen Fachleuten, Dienststellen und Behörden gedankt, die mit wertvollen Hinwei-
sen zum Entstehen des vorliegenden Merkblattes beigetragen haben. 

Karlsruhe, im September 2011 Andreas Bieberstein 

BIEBERSTEIN, Andreas Dr.-Ing., Karlsruher Institut für Technologie (KIT),  
Institut für Bodenmechanik und Felsmechanik, Karlsruhe (Sprecher) 

BIELITZ, Eckehard Dipl.-Ing., Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Pirna 

BUSCHHÜTER, Erik MR Dipl.-Ing., Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft,  
Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf, 
vormals Staatliches Umweltamt Krefeld, Krefeld 

HASELSTEINER, Ronald Dr.-Ing., Enerjisa, Ankara, Türkei, vormals Technische Universität München, 
Lehrstuhl für Wasserbau und Wasserwirtschaft, München 

KAST, Karl Dr.-Ing., Dr.-Ing. Karl Kast + Partner Ingenieurgemeinschaft für  
Umwelt- und Geotechnik, Ettlingen 

POHL, Reinhard apl. Prof. Dr.-Ing. habil., Technische Universität Dresden, Institut für  
Wasserbau und Technische Hydromechanik, Dresden 

  

SCHOLZ, Rosemarie Dr.-Ing., Planungsgesellschaft Scholz + Lewis mbH, Dresden 

  

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

SCHRENK, Georg Dipl.-Geogr., Hennef 
Abteilung Wasserwirtschaft, Abfall und Boden 
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Benutzerhinweis 
Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Einführung 
Jeder Wasserlauf hat ein natürliches Überschwem-
mungsgebiet, in das sich Hochwasser ausbreiten kann. 
Ohne Schutzmaßnahmen würden Hochwasserereignisse 
dabei in dicht besiedelten Regionen meist Schäden an-
richten. 

Sollen Beeinträchtigungen durch Hochwasser klein 
gehalten werden, müssen  

 Überschwemmungsgebiete weitgehend von hochwas-
serempfindlichen Nutzungen freigehalten, 

 Hochwasserabflüsse durch Rückhaltung oberhalb 
verringert und/oder 

 Sicherungsmaßnahmen im Überschwemmungsgebiet 
getroffen  

werden. 

Die Rückhaltung geschieht wasserwirtschaftlich beson-
ders vorteilhaft durch Verzögerung des Abflusses im 
Gelände, durch Förderung der Versickerung, durch 
Flutungspolder, durch Hochwasserrückhaltebecken 
sowie durch Talsperren. Zum lokalen Schutz können 
Flutmulden und Entlastungskanäle errichtet werden, die 
einen Teil des Hochwassers vom gefährdeten Gebiet 
fernhalten. Diese Maßnahmen können aber nicht überall 
und vollständig das weitgehend schadlose Abführen von 
Hochwasser sicherstellen. 

Eine der ältesten Methoden des technischen Hochwas-
serschutzes ist der Bau von Deichen, deren Schutzwir-
kung sich an der Schutzwürdigkeit und dem Gefahren-
potenzial im Hinterland orientiert. Aus wirtschaftlichen 
Gründen können sie aber in der Regel nicht so dimensi-
oniert werden, dass ein absoluter Schutz vor dem 
größtmöglichen Hochwasser erreicht wird. Auch können 
andere öffentliche Interessen, vor allem Belange des 
Städtebaues, soziale Aspekte und Gesichtspunkte des  

 
 
Landschaftsschutzes sowie die Schonung des Auen-
Ökosystems das Sicherheitsmaß mitbestimmen. Da Dei-
che, wie andere technische Hochwasserschutzeinrich-
tungen auch, einen Teil des natürlichen Überschwem-
mungsgebietes vom Wasserlauf abtrennen, können sie 
auch nachteilige Auswirkungen haben. 

1 Anwendungsbereich 
Dieses Merkblatt gilt für Deiche an Fließgewässern (z. B. 
Flussdeiche) ohne Tideeinfluss und Flutungspolder. Es 
behandelt nicht Hochwasserrückhaltebecken im Neben-
schluss nach DIN 19700-12, Stauhaltungsdämme nach 
DIN 19700-13 und Seedeiche. 

Die in diesem Merkblatt gegebenen Empfehlungen – 
insbesondere zu den Fragen der Untergrunderosion, zu 
Leitungsführungen und zum Bewuchs – können auf 
Hochwasserschutzwände und mobile Hochwasserschutz-
anlagen (BWK-M6) sowie Mischformen unter Berücksich-
tigung der speziellen Anforderungen an diese Bauwerke 
übertragen werden.  


